
 

 

 

 

 

Jahresbericht Volksschule Södingberg 

Schuljahr 2025/2026 

 

Schulleitung und Personal 

Mit 1. September 2025 übernahm Carina Rueß die Leitung der Volksschule 

Södingberg. Gemeinsam mit ihrem engagierten Lehrerinnenteam wurde das 

Schuljahr mit großem Einsatz, viel Herz und zahlreichen neuen Ideen gestaltet. 

Das Kollegium bestand im Schuljahr 2025/2026 aus den Klassenlehrerinnen  

Carina Rueß und Sophie Moser sowie Maria Luise Pobinger, die das Team tat-

kräftig unterstützte. Durch die wertschätzende Zusammenarbeit innerhalb des 

Kollegiums sowie mit den Eltern konnte ein positives Lern- und Arbeitsklima  

geschaffen werden. 

 

Schülerinnen und Schüler 

Zu Beginn des Schuljahres besuchten 32 Schülerinnen und Schüler unsere Volks-

schule Södingberg. 

Im Jänner 2026 wechselte aufgrund eines Wohnortswechsels eine Schülerin der 

2. Schulstufe aus der Elefantenklasse an die Volksschule Geistthal. Das Schuljahr 

wurde daher mit 31 Schülerinnen und Schülern abgeschlossen. 

Am Ende des Schuljahres verabschiedete die Volksschule Södingberg 12 Kinder 

in weiterführende Schulen. Davon wechselten 10 Schülerinnen und Schüler an 

die Mittelschule Stallhofen, ein Kind an die Sportmittelschule Voitsberg sowie 

ein Kind an das BG/BRG/BORG Köflach. Wir wünschen allen Schulabgängerinnen 

und Schulabgängern für ihren weiteren Bildungsweg viel Erfolg und alles Gute.  
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Schulentwicklung 

Die kontinuierliche Weiterentwicklung der Unterrichtsqualität bildete auch im 

Schuljahr 2025/2026 einen wichtigen Schwerpunkt der schulischen Arbeit. 

Im Mittelpunkt standen insbesondere die Bereiche Leseförderung, Wortschatz-

arbeit sowie die Digitalisierung des Unterrichts. Durch vielfältige Leseangebote, 

regelmäßige Vorlesezeiten, kreative Lesemotivation und unterschiedliche  

Methoden der Sprachförderung wurde die Freude am Lesen nachhaltig gestärkt. 

Aktionen wie die Auszeichnungen zur „Leseraupe“ und zum „Sternenkönig“ wür-

digten den besonderen Einsatz der Kinder und trugen wesentlich zur Motivation 

bei. 

Auch digitale Medien wurden gezielt in den Unterricht integriert und sinnvoll zur 

Unterstützung individueller Lernprozesse eingesetzt. Dabei standen ein altersge-

rechter Umgang mit digitalen Werkzeugen sowie die Förderung von Medien-

kompetenz im Mittelpunkt. 

Ein besonderes Anliegen war es darüber hinaus, eine Schule zu gestalten, in der 

sich alle Kinder angenommen, sicher und wertgeschätzt fühlen. Gemeinsames 

Lernen, gegenseitige Rücksichtnahme und ein respektvoller Umgang miteinan-

der bildeten die Grundlage unseres täglichen Miteinanders. 

 

Schulisches Leben 

Das Schuljahr war von zahlreichen Aktivitäten geprägt, welche den Unterricht 

bereicherten und das Gemeinschaftsgefühl stärkten. 

Ein kultureller Höhepunkt war der Besuch des Next Liberty in Graz mit dem  

Theaterstück Pippi Langstrumpf. Die eindrucksvolle Aufführung begeisterte die 

Kinder und bot zahlreiche Gesprächsanlässe im Unterricht. 

Im Rahmen des Steirischen Frühjahrsputzes leisteten die Schülerinnen und  

Schüler einen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz und sammelten mit großem 

Engagement Müll in der Umgebung der Schule. Gemeinsam mit den örtlichen 

Jägern wurden außerdem Nistkästen gebaut und kreativ gestaltet. 

Im Bereich der Verkehrserziehung fanden das AUVA-Programm „Hallo Auto"  

sowie ein Radfahrtraining mit der Easy Drivers Radfahrschule statt. Beide Veran-

staltungen vermittelten wichtige Inhalte zur sicheren Teilnahme am Straßenver-

kehr. 



Sport und Bewegung nahmen während des gesamten Schuljahres einen hohen 

Stellenwert ein. Beim Hoffnungslauf zugunsten der Steirischen Krebshilfe bewie-

sen die Kinder großen Einsatz und unterstützten mit ihren gelaufenen Runden 

einen guten Zweck. 

Ein besonderer Höhepunkt waren die Projekttage im Ausseerland. Die Schülerin-

nen und Schüler erklommen den Kulm, besuchten die Salzwelten Hallstatt, er-

kundeten Bad Aussee, unternahmen Schifffahrten auf Grundlsee und Toplitzsee 

und entdeckten den Zwergenwald. Diese Tage stärkten nicht nur die Klassenge-

meinschaft, sondern hinterließen viele unvergessliche Eindrücke. 

Auch religiöse Feiern hatten ihren festen Platz im Schuljahr. Der Schulanfangs-

gottesdienst, das Erntedank-Fest, die Palmweihe, die Erstkommunion sowie der 

Schulschlussgottesdienst in der Kapelle Södingberg begleiteten die Kinder durch 

das Kirchenjahr. Unter dem Motto „Ich bin wertvoll" stand der Abschlussgottes-

dienst ganz im Zeichen der Wertschätzung jedes einzelnen Kindes. 

Weitere Programmpunkte waren unter anderem die Bezirksrundfahrt, die Safety 

Tour, die Instrumentenvorstellung, Elternsprechtage mit Kinder-Eltern-Lehrer-

Gesprächen sowie der Besuch der Schulfotografin. 

In den letzten Schulwochen genossen die Kinder bei sommerlichen Temperatu-

ren den gemeinsamen Besuch des Freibades Södingberg mit zahlreichen Wasser- 

und Bewegungsspielen. 

Den feierlichen Höhepunkt bildete das Schulfest am 3. Juli 2026. Alle Kinder  

präsentierten gemeinsam ein musikalisches Theaterstück mit Liedern, Sprech-

rollen und einem selbst gestalteten Bühnenbild. Beim anschließenden Fest sorg-

ten Spielestationen, die Siegerehrung sowie die Bewirtung durch den Elternver-

ein für einen gelungenen Nachmittag. 

Die letzte Schulwoche wurde mit einer fröhlichen Mottowoche gestaltet. Ob 

Lieblingsfarbe, verrückte Frisur, festliche Kleidung, Pyjama, Fußballdress oder 

Weiß – die unterschiedlichen Themen sorgten für viel Freude und einen  

stimmungsvollen Abschluss des Schuljahres. Mit der bereits traditionellen Ver-

abschiedung der Viertklässler, bei denen jedes Kind einen Luftballon steigen ließ 

und buchstäblich aus der Volksschule hinausflog, wurde das Schuljahr abgerun-

det.  

  



Dank 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Schülerinnen und Schülern für ihre Lern-

freude, ihre Offenheit und ihren Einsatz. 

Ebenso bedanken wir uns bei den Eltern und Erziehungsberechtigten für die ver-

trauensvolle Zusammenarbeit sowie beim Elternverein für die tatkräftige Unter-

stützung bei zahlreichen Veranstaltungen. 

Unser Dank gilt außerdem allen Kooperationspartnerinnen und Kooperations-

partnern, Vereinen, Institutionen und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, 

die das Schulleben auf vielfältige Weise bereichert haben. 

 

Ausblick 

Mit dem Abschluss des Schuljahres endet für zwölf Kinder ihre Volksschulzeit. 

Gleichzeitig freuen wir uns darauf, im kommenden Schuljahr wieder neue Schul-

anfängerinnen und Schulanfänger willkommen zu heißen. Es werden sechs  

Kinder in der 1. Schulstufe starten, außerdem dürfen wir noch ein weiteres Kind 

aus der Volksschule Stallhofen in der 3. Schulstufe sowie zwei Kinder aus der 

Volksschule Afling in der 4. Schulstufe willkommen heißen.  

Auch im Schuljahr 2026/2027 wird die Volksschule Södingberg mit 28 Schülerin-

nen und Schülern zweiklassig geführt. Ziel bleibt es, den Kindern eine familiäre 

Lernumgebung zu bieten, in der sie ihre Begabungen entfalten, Freude am Ler-

nen entwickeln und sich zu selbstbewussten, verantwortungsvollen Persönlich-

keiten entwickeln können. 

Mit großer Zuversicht blicken wir auf das kommende Schuljahr und freuen uns 

auf viele neue gemeinsame Erfahrungen, Projekte und Begegnungen. 

 


